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Abgeordnetenhaus
77 Sitzung vom 29 April

Am Miniſtertiſche Dr Luciusräſ v Fort eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 20 Min

s Haus ſetzt die dritte Berathung der Jagdordnung
fort und genehmigt on Diskuſſion die 98 65 70 nach den Be
ſchlüſſen der zweiten Leſung

Zu s 71 beantragt Abg Rintelen folgenden Zuſatz Gegen
Anordnungen der Aufſichtsbehörde wegen Errichtung von Wild
zäunen findet an Stelle der Beſchwerde die Klage im Verwaltungs
ſtreitVerfahren nach 8 128 des Geſetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 ſtatt

Das Haus tritt dieſem Antrage bei nachdem vom Regierungs
tiſche die Erklärung abgegeben daß das Recht der Klage nicht nur
dem Waldbeſitzer ſondern jedem Jntereſſenten zuſtehen ſoll

Nachdem ſomit die Frage der WildſchädenVerhütung erledigt
iſt tritt das Haus in die Berathung der Vorlage von 81 ab ein

Die 88 5 werden unverändert angenommen
s 6 giebt unter gewiſſen Umſtänden dem Eigenthümer eines

eigenen Jagdbezirks das Recht in den gemeinſchaftlichen Jagd
bezirk mit den Rechten und Pflichten eines betheiligten
Grundbeſitzers einzutreten p

Abg Althaus und Gen beantragt dieſen 8 6 zu ſtreich en
Abg Frhr v Schorlemer Alſt beantragt ſtatt betheiligten

Grundbeſitzers zu ſetzen Jagdgenoſſen Meine Anträge zu
dieſem und den folgenden Paragraphen haben den Zweck an
Stelle des ſog Hektarenparlaments den Jagdvorſtand wie er
vom Herrenhauſe beſchloſſen worden iſt wieder herzuſtellen Die
Nachtheile dieſes Hektarenparlaments ſind wie ich in der zweiten
Leſung ſchon eingehend ausgeführt habe derartig daß ich Sie
dringend bitte meinen Antrag anzunehmen Wenn jedoch mein
Antrag zu 8 6 abgelehnt werden ſollte ſo werde ich auch meine
weiteren Anträge zu den übrigen 88 zurückziehenAbg Francke bittet bei den eſchluſſen der zweiten Leſung

ſtehen zu bleiben
Miniſter Dr Lucius Der Vorzug des vom Abg v Schor

lemer Alſt befürworteten Syſtems iſt ein derartiger daß ich
Sie wie in der zweiten Leſung auch heute bitten muß dafür zu
ſtimmen Doch ſind auch die Schwierigkeiten des Hektarenparla
ments keineswegs ſo bedeutende d g wenn der Antrag des Abg
v Schorlemer abgelehnt werden ſollte die Praxis eine weſentlich
andere als jetzt nicht werden würde

Die Diskuſſion über 6 wird mit der über S 10 vereinigt
Zu 8 10 haben die Abgg Prinz Arenberg und Gen folgenden

Zuſatz beantragt
Durch Uebereinkunft der Betheiligten können auch eigene

Jagdbezirke welche in räumlichem Zuſammenhange mit einem
der im Abſ 1 bezeichneten Bezirke ſtehen und zu demſelben
er mit demſelhen zu einem gemeinſchaftlichen vereinigt
werden

Es wird hierauf der Antrag Schorlemer abgelehnt 8 6 ge
ſtrichen der Zuſatzantrag zu S 10 angenommen

Ohne weſentliche Diskuſſion erledigt das Haus die 88 11
nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung
8 12 beſtimmt Die Beſchlußfaſſung erfolgt für ſich geſondertin jedem Bezirke und zwar bezüglich ſtädtſſcher Grundſtücke durch

die Gemeindevertretung und bezüglich ländlicher Grundſtücke durch
Stimmenmehrheit der betheiligten Grundbeſitzer

Abg Dirichlet und Gen beantragen die Worte von und
zwar bis ländliche Grundſtücke zu ſtreichen

Abg Enneccerus beantragt um die Intereſſen der kleinen
Beſitzer wirkſam ſchützen zu können daß ein Grundbeſitzer im
Hektarenparlament nicht mehr als ein Drittel aller Stimmen in
ſeiner Perſon vereinigen darf Beiſall

Abg v Rauchhaupt bittet bei der Beſtimmung der
zweiten Leſung zu bleiben ſollte ein Grundbeſitzer ein u großes

r rraewiche erlangen ſo ſteht dagegen der Weg der Beſchwerde
offen

Die Anträge des Abg Dirichlet und des Abg Enneccerns
werden abgelehnt 8 12 unverändert angenommen ebenſo zum
theil mit geringen redaktionellen Aenderungen die 88 13 32

Zu S 23 wird auf Antrag des Abg Prinz Arenberg folgen
der Zuſatz Für das Prozeßverfahren Für die betheiligten Grund
beſitzer als Perſonenverein welcher als ſolcher klagen und verklagt
war kann beſchloſſen und dem 8 24 folgender Abſatz 2
gegeben

Die betheiligten Grundbeſitzer können ſtatutariſche Anord
nungen dafür beſchließen daß zur Vertretung der Betheiligten
in allen Jagdangelegenheiten ein Ausſchuß von 5 Mitgliedern
W werde Die Mitglieder dieſes Ausſchuſſes und für jedes
Mitglied ein Stellvertreter ſind von den betheiligten Grund
beſitzern auf 12 Jahre zu wählen Das betreffende Statut

ſſee Her Pachtvertrag muß ſtets ſchriftlich abgefaßt werden zu

Vizepräſident v Benda Jch bitte die Herren welche entgegendar S de Abg v Meyer den Schlußſatz annehmen wollen

n den en We Shnſat in abgelehnt Groß
Aisepr Benda i n roßev t hnr er S9uußſas in aba 2e

g Rintelen Die Frage des Herrn Präſidenten war niverſtehen Da alſo das Renltat der Abſtimmung zweifelhaft

ein kann bitte ich um Wiederholung der Abſtimmung Lebhafter
Widerſpruch links Zuſtimmung rechts

Abg Zelle Jch ſitze vom Präſidentenſtuhle entfernter als Abg
Rintelen konnte die Frageſtellung jedoch ſehr gut verſtehen
Lauter zu ſprechen als der Herr Präſident es gethan iſt über
haupt nicht möglich Beifall

t v Meyer Arnswalde Die Abſtimmung iſt rechtmäßig
erfolgt ich müßte gegen die Wiederholung der Abſtimmung
proteſtiren Beifall und Heiterkeit

Damit iſt der Zwiſchenfall erledigt
Hierauf werden ohne weſentliche Aenderungen die 88 28 42

angenommen
ür s 43 Sonntagsjagd beantragen die Abgg Althaus

und Genoſſen folgende Faſſung
An Sonntagen und allgemeinen Feſttagen iſt alles Hetz

und Treibjagen und während der regelmäßigen Gottesdienſte
jede Jagdausübung unterſagt
Weitere Beſchränkungen können durch polizeiliche Verordnungen

eingeführt werden zum Erlaß derſelben ſind nur die Ober
präſidenten und in denjenigen Provinzen in welchen das
Landesverwaltungsgeſetz vom 30 Juli 1883 nicht gilt bis zur
Einführung deſſelben die Regierungen befugt

Die provinziellen weitergehenden geſetzlichen Beſtimmungen
bleiben unberührt

Abg Dirichlet beantragt in 8 43 ſtatt während des Gottes
dienſtes zu ſetzen während des Hauptgottesdienſtes den dritten
Abſatz die provinziellen unberührt zu ſtreichen

Abg Prinz v Arenberg beantragt für 8 43 folgende Faſſung
Die Ausübung der Jagd mit Schußwaffen oder mit Hunden an

Sonn und en iſt unterſagt
Abg Köhler erklärt ſich gegen den Antrag Althaus da dieſer

den s 43 noch verſchärfe und an Stelle eines für die ganze
Monarchie giltigen Geſetzes provinzielle Beſtimmungen einführt
Sehr eigenthümlich iſt bei dieſem Geſetze die Haltung des
Centrums Jn der zweiten Leſung noch hatte Abg Dr Windthorſt
gar kein Vertrauen zu den Beamten geſtern wollte Abg Rintelen
der Regierung diskretionäre Vollmachten gewähren Wie mag
wohl dieſer Widerſpruch zu löſen ſein

bg Stengel hält Abſ 2 des Antrages Althaus für un
annehmbar Am beſten wäre es reich wenn der ganze 8 43
geſtrichen würde da er nicht in das Geſetz gehört
Abg v Schorl emer Alſt Der Vorwurf des Abg Köhler
iſt doch recht verwunderlich Hat er denn vergeſſen wie die Na
tionalliberalen während des Kulturkampfes der Regierung dis
kretionäre Vollmachten bereitwillig ertheilt haben Ich glaube
auch jetzt noch wären ſie zu gleichem Vorgehen bereit und ſtehen
gegenwärtig dem e ismarck wohl auch zur Diskretion
Geiterkeit Mit D auf 8 43 erkläre ich daß wir in erſter
Linie für den Antrag Arenberg ſtimmen werden event dann für
den Antrag der zweiten Leſung event für den des Abg Alt
haus Würde jedoch eine Abänderung des S 43 beſchloſſen werden
ſo Wirt für meine politiſchen Freunde die ganze Vorlage un
annehmbar

Abg Wehr Jch bitte den ganzen S 43 abzulehnen da er
nicht in dieſe Vorlage hinein gehört

Abg Enneccerus Abg v SchorlemerAlſt hat wohl einen
ungünſtigen Moment gewählt uns anzugreifen Jn welcher Lage
befinden wir uns denn Das Centrum und wir haben in
2 Leſung die Wildſchäden und Eingatterungsbeſtimmungen an
genommen und jetzt hat das Centrum ſich durch einen Kompromiß
auf einen Boden geſtellt auf den wir nicht zu folgen vermochten
Darüber kommt man mit allgemeinen Bemerkungen nicht hinweg
Beifall links Sie glauben uns die Dankbarkeit die wir für

den Fürſten Bismarck hegen zu verleiden Sie werden das
nicht erreichen und ebenſowenig dem Volke die Meinung bei
bringen daß wir überall mit der Regierung mitgehen Wir
treiben unſere eigene Politik Heiterkeit rechts und ſtehen durch
aus nicht der Regierung zur Diskretion

Abg Frhr v Schorlemer Alſt e freue mich wenn Sie den
Reichskanzler verehren ich finde Sie ſind hierin am konſequen
teſten Heiterkeit Mit den Wahlen hatte meine Aeußerung
nichts zu thun wenn wir alles ſo wenig zu fürchten hätten wie
die Nationalliberalen wir würden uns wenig Kopfſchmerzen
machen Große Heiterkeit

Unter Ablehnung der übrigen Anträge wird der Antrag Althaus
bedarf der Genehmigung der Aufſichtsbehörde
Jn 8 27 beantragt Abg v Meyer Arnswalde den Schluß

en

23 Der Sternſteinhof
Eine Dorfgeſchichte von Ludwig Anzengruber

Fortſetzung

Der Bauer zog den Mund breit und ſtarrte ihr mit
pfiffigem Blinzeln in die zornſprühenden Augen Und auf n
Hof war s alleinig abgſeh n wie ich hitzt wohl merk höhnte
er Biſt a Ueberſchlaue Du Wär der Bub nit der Toni
vom Sternſteinhof gweſt er hätt Dir nie in Näh kommen
dürfen find s auch begreiflich wüßt nit wie ſich eine ſonſt in
ihn verſchauen könnt Aber fein haſt s eing fädelt das muß
mer ſagen Nit umſonſt haſt Dir Wort und Schrift geben
JIaſſen und auch Dein Leichtſinn war nit unüberlegt denn hitzt
ſchaut s völlig darnach aus als wär von Deiner Seit der
Handel ehrlich und die Waar echt während mer Dir vor
enthalten thät was mer nur verſprochen hat um Dich dran
z kriegen Du ſiehſt ich kenn mich aus Es is eb n leichter
ein jungen Gimpel fangen als ein m alten Fuchs Eiſen
ſtellen Sei lieber fein vernünftig, er wies nach den auf
dem Boden liegenden Bankzetteln und laß nit liegen
was allein für Dich da holen is um das was D nie
kriegſt
Jnmmer verzerrter war das Geſicht der Dirne geworden
immer d arbeiteten ihre Züge jetzt ballte ſie dieFauſt en den Alten und taumelte zur u hinaus Sie

atte keinen Blick für Toni der trotzig beiſtimmend ihrem
Abgange a keinen für die Mutter die nicht ermüdete

umm die Hände gegen den Bauern auszuſtrecken und dann
etheuernd an die Bruſt zu legen nur ein Gefühl beherrſchte

ähre Sinne und Seele das des erbittertſten See verſchärft
durch die quälende Empfindung ihrer Ohnmacht und während
ſie Stufe um Stufe Fuß vor Fuß die Treppe hinunterwankte
that ſie das Stoßgebet Gott möge ſie den Tag erleben
Iaſſen an dem ſie dem protzigen Bauern all das Heutige
heimzahlen könne

Was willſt Du noch herrſchte der Alte die Zinshofer
an die noch immer an der Thüre ſtand

Sie blickte verlegen und begehrlich nach den auf der Diele

mit geringfügiger Aenderung Streichung der Worte allgemeinen
und regelmäßigen angenommen

Aber ſorg dafür daß die Dirn Dummheiten und Aufhebens
machen ſein laßt Je weniger davon unter Leut kommt
deſto ſcheidter is s für ſie ſelber Er ſchob ihr die Bank
noten mit dem Fuße hin

Das Weib lächelte dankbar raffte das Geld auf und ſchlich
mit einem Vergelt s Gott davon

Vader, ſagte Toni ganz nahe an den Bauern heran
tretend ich hab mein Wort halten ich hab mich nit ein

mengt aber jetzt reden wir zwei miteinander
Alte maß ihn mit einem geringſchätzigen Blicke Na

o red zu
So lang ich noch minderjährig bin darf ich ohne Dein

Einwilligung nit heirathen
Das ſteht
Darum werd ich halt Großjährigkeit abwarten Bis

dahin aber zieh ich mich mit der Dirn zuſamm
Wohin denn
Das weiß ich ſelber noch nit Kommt rauf an wo ich
ans find Von morgen an verding ich mich als

echt

s wird Dich niemand nehmen
Oho Da rauf hoff Du nur nit ch kann arbeiten
Dummer Bub wie D daherred ſt Was is da meinſeits

hoffen oder fürchten Dich wird kein Bauer nehmen weil
d Stellung vor der Thür is

Stellung
No ja Mer nimmt doch kein Knecht der Ein m etwa in

vierzehn Tag n mit m Sträußel af m Hut von der Arbeit
davongeht

Du ließ ſt mich zu n Soldaten
wiß

Du willſt mich nur ſchrecken Jch hör ja ſchon lang von
ein m Abreden mit m Käsbiermartel

Da war noch a andere Abred dabei und is hitzt die eine
mit der andern hinfällig word n

Vader da rein ſchick mimde Leut in ein c bote niemal ſo unter wild
il Da mach s kürzer

liegenden Scheinen chlag mich lieber gleich todt

Ah Dir thuts Geld leid lachte er No ſo nimm s

I Mai 1884
Für 8 44 beantragt Abg Dirichlet den erſtenſtreichen und dem zweiten Sabe folgende Faſſung zu

Soweit na e Je Jagd en lmfrüchte oder s
früchte mit Ausnahme der Lupinen auf dem Felde ſtehen dürfen
die mit ſolchen Früchten beſtandenen Flächen ohne Genehmigung
des Nutzungsberechtigten von Jägern nicht betreten werden

Abg Prinz Ar r beantragt den zweiten Abſatz zu faſſen
Wenn nach Eröffnung der Jagd Grundſtücke noch mit Halm

früchten beſtanden ſind ſo dürfen dieſelben ohne Genehmigung des
Nutzungsberechtigten von Jägern nicht betreten werdenMenſſter Dr Lucius Vorſchriften über das Betreten von be

ſtandenen Feldern gehören eigentlich nicht in die Jagdordnung
ſondern in das Forſtpolizeigeſetz Ein Betreten beſtandener Felder
iſt arg r ob man ein Feld als Jäger oder in anderer
igen a rittAuf Antrag des Abg Köhler wird ſtatt Halmfrüchte geſetztDalliſichie un Buchweizen und dann der Antrag des Abg
irichlet mit dieſer Aenderung angenommen
ger s 45 nimmt das Wort

bg Dirichlet Hunde und Katzen dürfen getödtet werden
heißt es S 45 Wir beantragen zu ſetzen Hunde oder Katzen
damit man nicht zu dem Glauben verleitet wird Hunde und
Katzen müßten gemeinſam luſtwandeln um getödtet werden zu
können Heiterkeit Und da Sie in dieſem Paragraphen Standes
unterſchiede gemacht und eine Hundeariſtokratie r haben
indem Sie für Hühnerhunde einen eximirten Gerichtsſtand ge
ſchaffen haben ſo beantrage ich dieſe Ausnahme auch auszudehnen
auf die Windhunde und Bracken Jch erſuche Sie alſo erſtlich
den 45 gans abzulehnen ev hinter Hühnerhunde einzufügen

Windhunde und Bracken
g W Kleiſt v Bornſtedt beantragt nur einzufügen Wind

unde
Dieſer Antrag wird unter Ablehnung der Anträge des Abg

Dirichlet angenommen
s 47 lautet Der Jagdſchein wird für ein Jahr und zwar

immer für die Zeit vom 1 April bis zum 31 März ausgeſtellt
Abg Delius beantragt die Worte von und zwar bis

31 März zu ſtreichenSberforſtmeiſter Donner bittet bei dem früheren Beſchluſſe
ſtehen zu bleiben

Abg Stengel erklärt ſich ebenfalls gegen den Antrag Deliusund behant ſich vor auf die Frage der Jagdſcheine bei 8 103
noch einmal zurückzukommen

Der Antrag des Abg Delius wird abgelehnt
Zu 8 48 beantragt Abg Dirichlet und Gen die Höhe desJagdſcheins auf 3 Me ſtatt auf 10 feſtzuſetzen
Abg Weſterburg Es liegt gar kein Grund mehr vor die

Jagdſcheingebühr zu erhöhen Sie vermindern dadurch nur
die Zahl der Jäger und erhöhen infolgedeſſen den Wildſtand
Sie erreichen damit nichts als eine Vermehrung der Wilddiebe

Der Antrag wird abgelehnt a
Die Beſtimmung des S 468 daß die daher in der Provinz

d zur Amtskommunalkaſſe fließen ſollen wird auf Antrag
renberg einſtimmig abgelehnt 8Die 88 49 53 werden unverändert angenommen in n 54

iagdbare Thiere ſtatt Enten und Gänſe geſetzt wilde Enten
und wilde Gänſe

s 56 welcher vom Verbote Schlingen zu ſtellen handelt erhält
folgenden Zuſatz Die Ausübung des Dohnenſtrichs mittelſt
hochhängender Dohnen fällt nicht unter das Verbot

Ohne weſentliche Aenderungen werden ſodann die 88 57
83 93 h und auf Antrag Arenberg u Gen dem 8
folgender Wortlaut gegeben

Von weit in einzelnen Landestheilen den Grundeigenthümern
die aAuguis geht auf ihren Grundſtücken in hochhängenden

n ohnenſtrich auszuüben behält es dabei ſein Be
wenden
8 97 erhält einen an wonach für die Provinz Hannover die

r Beſtimmungen des hannoverſchen Geſetzes von 1848 in Kraft
eiben
gf 8 103 beantragt

bg Stengel die vor dem Jnkrafltreten des Geſetzes gelöſtenJagdſcheine haben nur bis 31 März 1884 Giltigkeit

Die einzelnen Paragraphen der Jagdordnung ſind damit er
oiat n definitive Geſammtabſtimmung wird auf Donnerstag

verſchoben
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr
Tagesordnung Anträge der Abgg Zelle und Straßmann

Aenderung der Städteordnung und des Abg Bachem Rheiniſche
tädteordnung
Schluß 4 Uhr

en

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Poſen 29 April Telegr Spiritus loco o F 46,30 pr April 46,70i i pr La pr Auguſt 48,70 Gekündigt

er

Dös werd ich mir überleg n kein Schad wär wohl nit
um Dich aber ich müßt Dich für ein Guten zahl

Thu ich mir halt ſelber was an
Larifari Dö s thun ſag s nit und Dö s ſag n

thun s nit
No und wenn ich auf und davon renn
So bringen ſ Dich halt ein und Du kannſt in Hand

ſchell n n Schandarm hinter Deiner durch ein paar Ort
ſchaften ſpazier

Und juſt nit gieb ich mich Allz ſamm verderb Euch
s Spiel Was denn ger wann ich mir zufällig ein

Finger von der Hand hack
Dös thu n nehmens ſ Dich erſt recht ſtecken Dich

af a Feſtung wohin zu einer Strafcompagnie und da kannſt
karren und chaufeln nug Jo mein BürſchelVader möcht ſt z etereh mit Dir reden laſſen Was
ich da vor bracht hab war ja lauter Unſinn Wann D etwa
meinſt ich ſollt mer doch nochmal all s i Wer eg n ſo
könnt ja ſein daß ich mich ganz anders ſinn nit

Nein nein müh Dich nit Frei raus Dir trau ich
nimmer Freilich um losz kommen wär Dir kein Verſprechen
haus aber Du erſpar Dir dös und ich mir Reu hint nach
unter den Griff unter dem ich Dich ſist har krieget ich D

W g rer h T m und am Wertrnach mich leicht nachher noch einz ſchüchtdur chs Drohen daß D u g der Befreiung bei richt
Anſtänd macheſt Ah nein Ehrlich währt am längſten
Jch thu mein s thu Du Deine dien Deine drei
Jahr ln s wird Dich nit umbringen

Und könnt dös etwa nit ſein Bedenk dös eh D ſo
gegin Dein eigen Friſch und Blut handelſt

Sorg nit es is bedacht Jch handel da nach beſtem
wiſſen und wiſſen War Dir der Vader gering vaß D
ihm gWröſt und folgſt nun ſo kriegſt hitzt ein andern Herrn
der Kaiſer der is mehr vielleicht macht der Dich zu ein m
ord ntlichen Menſchen Jch will s wünſchen

Fortſ felgt

einen GutenEinen Nichtsn chden man umbrächte für
zahlen müſſen ichwörtlich und beſagt daß das Geſetz dawohl keine Uhteſcheleig gatee laſſen wl rhe ß
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